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Öffentliche Bekanntmachung 
 

 
Widerspruchsrechte gegen die Weitergabe von Daten aus dem Melderegister der 

Gemeinde Herzebrock-Clarholz nach dem Bundesmeldegesetz (BMG) 

 
 
Bei nachfolgenden Melderegisteranfragen bzw. angeforderten Datenübermittlungen 
können betroffene Personen ab dem 01.11.2015 einer Datenweitergabe widersprechen: 
 
 

1. Datenübermittlungen an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften.                       
Übermittelt werden Daten der Familienangehörigen der Mitglieder einer öffentlich-
rechtlichen Religionsgesellschaften, die nicht derselben oder keiner öffentlich-
rechtlichen Religionsgesellschaft angehören (§ 42 II und III BMG). 
Folgende Daten werden übermittelt: 
- Vor- und Familienname 
- Geburtsdatum und Geburtsort 
- Geschlecht 
- Zugehörigkeit zu einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft 
- derzeitige Anschriften und letzte frühere Anschrift 
- Auskunftssperren nach § 51 BMG und bedingter Sperrvermerk nach § 52 BMG 
- Sterbedatum 

 
2. Melderegisterauskünfte an Parteien, Wählergruppen und andere Träger von 

Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher 
und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden 
Monaten (§ 50 I und V BMG) 
Folgende Daten werden übermittelt: 
- Familienname 
- Vorname unter Kennzeichnung des gebräuchlichen Vornamens 
- Doktorgrad 
- derzeitige Anschriften 
- sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache 

 
3. Melderegisterauskünfte an Mandatsträger, Presse u. Rundfunk über Alters- oder 

Ehejubiläen (§ 50 II und V BMG) 
Folgende Daten werden übermittelt: 
- Familienname 
- Vorname 
- Doktorgrad 
- Anschrift 
- Datum und Art des Jubiläums (Altersjubiläen im Sinne dieses Gesetzes sind der               

70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder 
folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum) 
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4. Datenübermittlungen an Adressbuchverlage zum Zwecke der Herausgabe von 
Adressbüchern (§ 50 III und V BMG) 
Folgende Daten werden übermittelt: 
- Familienname 
- Vorname 
- Doktorgrad 
- derzeitige Anschriften 

 
5. Datenübermittlung an das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 

zwecks Übersendung von Informationsmaterial (§ 36 II BMG i. V. m. § 58 c 
Soldatengesetz) 
Folgende Daten werden zu Personen, die im Folgejahr volljährig werden, übermittelt: 
- Familienname 
- Vorname 
- gegenwärtige Anschrift 

 
 
Betroffene, die von ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen wollen, werden gebeten, die 
entsprechende Erklärung schriftlich oder persönlich zur Niederschrift im Bürgerbüro der 
Gemeinde Herzebrock-Clarholz, Am Rathaus 1, 33442 Herzebrock-Clarholz, abzugeben. 
 
Herzebrock-Clarholz, 08.11.2019 
 
Der Bürgermeister 
 
 
Marco Diethelm 
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Öffentliche Bekanntmachung 

 
 

Beschluss über Sanierungssatzung „Ortskern Herzebrock“ 

 

Zur Durchführung des Städtebauförderprogramms „Aktive Stadt- und Ortsteilzentren“ in 

Herzebrock hat der Rat der Gemeinde Herzebrock-Clarholz in seiner Sitzung vom 02.10.2019 

das Sanierungsgebiet „Ortskern Herzebrock“ gemäß § 171 b BauGB und § 142 BauGB in 

einer Satzung förmlich festgelegt. Diese ist erforderlich, um die im Sanierungsgebiet 

bestehenden städtebaulichen Missstände zu beseitigen. 

Die Sanierungssatzung im vereinfachten Verfahren basiert auf dem integrierten 

städtebaulichen Entwicklungskonzept (ISEK), welches im Jahr 2019 aufgestellt wurde. Das 

ISEK legt funktionale und stadträumliche Schwerpunkte für den Stadterneuerungsprozess 

fest.  

Die Sanierungssatzung hat folgenden Geltungsbereich: 
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Bekanntmachungsanordnung: 

Die neue förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes „Ortskern Herzebrock“ der Gemeinde 

Herzebrock-Clarholz wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 

Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim Zustandekommen 

förmlichen Festlegung des Sanierungsgebietes nach Ablauf eines Jahres seit dieser 

Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden können, es sei denn 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

nicht durchgeführt wurde, 

b) diese förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes ist nicht ordnungsgemäß öffentlich 

bekannt gemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder  

d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den 

Mangel ergibt. 

 

Herzebrock-Clarholz, den 19. November 2019 

Der Bürgermeister 

 

Marco Diethelm 
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Öffentliche Bekanntmachung 

 

Bekanntmachung über die Offenlegung der Niederschrift über den Grenztermin 

vom 31. Oktober 2019 in der Gemarkung Clarholz 

 

Anlässlich der Liegenschaftsvermessung zur Teilung des Grundstücks Gemarkung Clarholz, Flur 18, 

Flurstück 547, 819 und 944 wird die Abmarkung durch Offenlegung bekannt gegeben, weil der zu 

beteiligende Eigentümer des angrenzenden Flurstücks Nr. 66 nur mit unverhältnismäßig hohem 

Aufwand ermittelt werden kann. 

 

Von dieser Offenlegung ist das in Herzebrock-Clarholz gelegene Grundstück mit der 

Katasterbezeichnung 

     Gemarkung Clarholz 

     Flur 18 

     Flurstück 66 

mit der Lagebezeichnung „Clarholzer Heide, Paul-Rippert-Straße 2, Paul-Rippert-Straße 4, Paul-

Rippert-Straße 6, Paul-Rippert-Straße 8“ betroffen. 

 

Dieses Grundstück ist im Grundbuch nicht gebucht und im Liegenschaftskataster ist „Die Anlieger“ als 

Eigentümer angegeben. Der Eigentümer dieses Grundstückes konnte nicht ermittelt werden. 

 

Gemäß § 21 Abs. 5 des Gesetzes über die Landesvermessung und das Liegenschaftskataster 

vom 1. März 2005 (Vermessungs- und Katastergesetz - VermKatG NRW, SGV.NRW.7134) in der 

zurzeit geltenden Fassung erfolgt die Bekanntgabe der Abmarkung von Grundstücksgrenzen durch 

Offenlegung der Grenzniederschrift vom 31. Oktober 2019 zur Geschäftsbuchnummer 10653 in der Zeit 

vom 28. November 2019 bis einschließlich 28. Dezember 2019 

während der Geschäftszeiten (montags bis donnerstags von 07:00 bis 16:15 Uhr und freitags von 07:00 

bis 12:00 Uhr) in der Geschäftsstelle des Öffentlich bestellten Vermessungsingenieurs 

Dipl.-Ing. Walter Wiemes, Gröningsweg 12, 59302 Oelde. 

Während dieser Offenlegungszeiten ist die Grenzniederschrift zur Einsichtnahme bereitgestellt.  

Den betroffenen Eigentümern und Eigentümerinnen, Inhabern und Inhaberinnen grundstücksgleicher 

Rechte ist Gelegenheit gegeben, sich über die Abmarkung unterrichten zu lassen. Um Wartezeiten zu 

verkürzen besteht die Möglichkeit einer Terminabsprache. Diese kann telefonisch unter der Telefon-

Nummer 02522 92013 erfolgen. 
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Belehrung über den Rechtsbehelf gegen die Abmarkung: 
 
Gegen die Abmarkung kann innerhalb eines Monats nach Ablauf der Offenlegungsfrist Klage erhoben 
werden. Die Klage ist beim Verwaltungsgericht Minden, Königswall 8, 32423 Minden, schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle zu erklären. Die Klage kann auch durch 
Übertragung eines elektronischen Dokuments an die elektronische Poststelle des Gerichts erhoben 
werden. Das elektronische Dokument muss für die Bearbeitung durch das Gericht geeignet sein. Es 
muss mit einer qualifizierten elektronischen Signatur der verantwortenden Person versehen sein oder 
von der verantwortenden Person signiert und auf einem sicheren Übermittlungsweg gemäß §55a 
Absatz 4 Verwaltungsgerichtsordnung vom 19. März 1991 (VwGO, BGBl. I S. 686) eingereicht werden. 
Die für die Übermittlung und Bearbeitung geeigneten technischen Rahmenbedingungen bestimmen sich 
nach näherer Maßgabe der Verordnung über die technischen Rahmenbedingungen des elektronischen 
Rechtsverkehrs und über das besondere elektronische Behördenpostfach (Elektronischer-
Rechtsverkehr-Verordnung - ERVV) vom 24. November 2017 (BGBl. I S. 3803). 
Der Klage und allen Schriftsätzen sollen vorbehaltlich des § 55a Abs. 5 Satz 3 VwGO Abschriften für 
die übrigen Beteiligten beigefügt werden (§ 81 VwGO). 
Falls die Frist zur Klageerhebung durch das Verschulden einer von Ihnen bevollmächtigten Person 
versäumt werden sollte, so würde deren Verschulden Ihnen zugerechnet werden. 
 
Gesonderte Hinweise zur Klageerhebung: 
 
Informationen zur elektronischen Form und zum elektronischen Rechtsverkehr sind auch auf der 
Homepage des Oberverwaltungsgerichtes Nordrhein-Westfalens 
(http://www.ovg.nrw.de/kontakt/e_rechtverkehr) veröffentlicht. Die zu beachtenden besonderen 
technischen Voraussetzungen sind unter www.egvp.de aufgeführt. 
 
 

Oelde, den 19. November 2019 

 

 

Gez. 

Dipl.-Ing. Walter Wiemes, ÖbVI 

 

  

http://www.herzebrock-clarholz.de/


Amtsblatt 

Nr. 10/2019 für die Gemeinde Herzebrock-Clarholz vom 19.11.2019 Seite  8 

  

 

Herausgeber: Gemeinde Herzebrock-Clarholz, Der Bürgermeister, Am Rathaus 1, 33442 Herzebrock-Clarholz; 
Druck: Hausdruckerei Gemeinde Herzebrock-Clarholz; Erscheinungsweise: nach Bedarf  

Das Amtsblatt liegt kostenlos im Bürgerservice des Rathauses aus. Es wird gegen eine im Voraus zu zahlende 
Jahresgebühr von 12,00 € nach Erscheinen zugesandt.  
Außerdem finden Sie das Amtsblatt unter www.herzebrock-clarholz.de in der Rubrik Ortsrecht im Internet. 

 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Bekanntmachung über die Offenlegung der Niederschrift über den Grenztermin 

vom 11. November 2019 in der Gemarkung Herzebrock 

 

Anlässlich der Liegenschaftsvermessung zur Teilung des Grundstücks Gemarkung Herzebrock, Flur 29, 

Flurstück 29 wird die Abmarkung durch Offenlegung bekannt gegeben, weil der zu beteiligende 

Eigentümer des angrenzenden Flurstücks Nr. 30 nur mit unverhältnismäßig hohem Aufwand ermittelt 

werden kann. 

 

Von dieser Offenlegung ist das in Herzebrock-Clarholz gelegene Grundstück mit der 

Katasterbezeichnung 

     Gemarkung Herzebrock 

     Flur 29 

     Flurstück 30 

mit der Lagebezeichnung „Berliner Straße, Das Boland“ betroffen. 

 

Dieses Grundstück ist im Grundbuch nicht gebucht und im Liegenschaftskataster ist „Die Anlieger“ als 

Eigentümer angegeben. Der Eigentümer dieses Grundstückes konnte nicht ermittelt werden. 

 

Gemäß § 21 Abs. 5 des Gesetzes über die Landesvermessung und das Liegenschaftskataster 

vom 1. März 2005 (Vermessungs- und Katastergesetz - VermKatG NRW, SGV.NRW.7134) in der zur 

Zeit geltenden Fassung erfolgt die Bekanntgabe der Abmarkung von Grundstücksgrenzen durch 

Offenlegung der Grenzniederschrift vom 11. November 2019 zur Geschäftsbuchnummer 10536 in der 

Zeit 

vom    28. November 2019 bis einschließlich    28. Dezember 2019 

während der Geschäftszeiten (montags bis donnerstags von 07:00 bis 16:15 Uhr und freitags von 07:00 

bis 12:00 Uhr) in der Geschäftsstelle des Öffentlich bestellten Vermessungsingenieurs 

Dipl.-Ing. Walter Wiemes, Gröningsweg 12, 59302 Oelde. 

Während dieser Offenlegungszeiten ist die Grenzniederschrift zur Einsichtnahme bereitgestellt.  

Den betroffenen Eigentümern und Eigentümerinnen, Inhabern und Inhaberinnen grundstücksgleicher 

Rechte ist Gelegenheit gegeben, sich über die Abmarkung unterrichten zu lassen. Um Wartezeiten zu 

verkürzen besteht die Möglichkeit einer Terminabsprache. Diese kann telefonisch unter der Telefon-

Nummer 02522 92013 erfolgen. 
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Belehrung über den Rechtsbehelf gegen die Abmarkung: 
 
Gegen die Abmarkung kann innerhalb eines Monats nach Ablauf der Offenlegungsfrist Klage erhoben 
werden. Die Klage ist beim Verwaltungsgericht Minden, Königswall 8, 32423 Minden, schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle zu erklären. Die Klage kann auch durch 
Übertragung eines elektronischen Dokuments an die elektronische Poststelle des Gerichts erhoben 
werden. Das elektronische Dokument muss für die Bearbeitung durch das Gericht geeignet sein. Es 
muss mit einer qualifizierten elektronischen Signatur der verantwortenden Person versehen sein oder 
von der verantwortenden Person signiert und auf einem sicheren Übermittlungsweg gemäß §55a 
Absatz 4 Verwaltungsgerichtsordnung vom 19. März 1991 (VwGO, BGBl. I S. 686) eingereicht werden. 
Die für die Übermittlung und Bearbeitung geeigneten technischen Rahmenbedingungen bestimmen sich 
nach näherer Maßgabe der Verordnung über die technischen Rahmenbedingungen des elektronischen 
Rechtsverkehrs und über das besondere elektronische Behördenpostfach (Elektronischer-
Rechtsverkehr-Verordnung - ERVV) vom 24. November 2017 (BGBl. I S. 3803). 
Der Klage und allen Schriftsätzen sollen vorbehaltlich des § 55a Abs. 5 Satz 3 VwGO Abschriften für 
die übrigen Beteiligten beigefügt werden (§ 81 VwGO). 
Falls die Frist zur Klageerhebung durch das Verschulden einer von Ihnen bevollmächtigten Person 
versäumt werden sollte, so würde deren Verschulden Ihnen zugerechnet werden. 
 
Gesonderte Hinweise zur Klageerhebung: 
 
Informationen zur elektronischen Form und zum elektronischen Rechtsverkehr sind auch auf der 
Homepage des Oberverwaltungsgerichtes Nordrhein-Westfalens 
(http://www.ovg.nrw.de/kontakt/e_rechtverkehr) veröffentlicht. Die zu beachtenden besonderen 
technischen Voraussetzungen sind unter www.egvp.de aufgeführt. 
 
 

Oelde, den 19. November 2019 

 

 

Gez. 

Dipl.-Ing. Walter Wiemes, ÖbVI 
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Öffentliche Bekanntmachung 

 

 
Radon-Bodenluftmessungen in Nordrhein-Westfalen 

 

 
Das Strahlenschutzgesetz (StrlSchG) vom 27.06.2017 sieht vor, dass Radonvorsorgegebiete 
ausgewiesen werden müssen. Hierzu werden derzeit in Nordrhein-Westfalen Radon-
Bodenluftmessungen an 300 Messorten durchgeführt.  
 
Das Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales des Landes Nordrhein-Westfalen (MAGS 
NRW) hat den Geologischen Dienst NRW - Landesbetrieb - mit der geowissenschaftlichen Be-
gleitung des Messprogrammes beauftragt. 

 

 

Zeitraum Oktober 2019-August 2020 

 

 

Die mit den Untersuchungen Beauftragten sind auf Grund des § 165 StrSchG berechtigt, 

Grundstücke zu betreten, Bodenluftmessungen durchzuführen und Proben zu nehmen.  

 

Im Rahmen der Messungen sind Bohrungen mit einem Durchmesser von 40 mm bis 1,10 m 

Tiefe erforderlich. Die in das Bohrloch eingebrachte Bodenluftsonde hat einen Durchmesser 

von 30 mm. Etwaige durch die Inanspruchnahme entstehende Schäden werden nach den 

allgemeinen gesetzlichen Bestimmungen ersetzt. 

 

Es wird gebeten, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der vom Geologischen Dienst NRW 

beauftragten Firma bei der Erledigung ihrer Arbeiten im Dienste der Allgemeinheit zu 

unterstützen. 
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